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Katastrophen kennt allein der Mensch, wenn er sie 
überlebt; die Natur kennt keine Katastrophen. 
(Max Frisch)
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Elementarereignisse in Österreich
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Bekannte Ereignisse und Kosten

Jahr Ursache

2000 Hagel

2002 Hochwasser

2005 Hochwasser

2006 Schneedruck

2007 Kyrill

2008 Emma/Paula

2009 Hagel

2015 Hagel

2016 Hangwasser

Schäden in Mio. €

390

400

150

250

261

280

360

120

200
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©Gobiet

Klimawandel
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Klimawandel -Folgen



Versicherungsleistungen
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Klimaexperten und andere Weisheiten

• Anstieg der Anzahl von meteorologischen Extremereignissen ist mit 
„hoher Wahrscheinlichkeit“ zu erwarten (Quelle: IPCC, ZAMG!)

• 3 Grad + Temp = ca. 30% mehr Wassergehalt in der Luft*

• … XHV

• Extremereignisse führen vermehrt zu Schäden an Bauwerken und 
Infrastruktur

• Das Klima hat und wird sich immer ändern→ wie reagieren wir?



Generelles



Wer, wo, wie, was, warum???

Die BV-Stellen wurden gegründet, weil Brände nicht kalkulierbar waren
und Prävention zu wenig „lebte“.

Elementarschadenprävention steht heute an der gleichen Stelle, wo
Brandschutz vor 70 Jahren stand.
Die Schäden sind nicht kalkulierbar. Ihre Eintrittswahrscheinlichkeit ist
nur mit sehr großen Unsicherheiten prognostizierbar.
Die Ereignisse können nicht verhindert werden. Schäden als Folge
daraus könnten aber mit gezielter Prävention minimiert werden!!

→ Vorzeigebeispiel Brandschutz



Womit beschäftigt sich das EPZ

• Blitzschlag

• Hagelschlag

• Hangwasser

• Schneedruck

• Windsturm

• Aufgabe: Prävention von (Gebäude)Schäden aus meteorologischen Naturgefahren 
(Fokus liegt auf jenen, wo es wenig bis keine Grundlagen/Informationen gibt) 

• Grundlage (in OÖ): Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeigesetz - Oö. FGPG

• Analog Brandschutz-Gemeinsam mit den Feuerwehren Schäden minimieren



Wichtige (bekannte) Grundsätze

• Schutz von Leben → wichtigste Aufgabe!

• Einsatzfall = sehr selten aber meist Extremfall = wenig 
Routine?!

• Vorbereitung in „Friedenszeiten“

• Restrisiko…



HOCHWASSERRISIKOMANAGEMENT:
Restrisiko (Verbleibendes Risiko?!)

HW > 100

HW < 
100

©Meinbezirk.at



Restrisiko…Verbleibendes Risiko



Risikokreislauf



Einsatzvorbereitung- meteorologische Ereignisse

• Einsatzbeginn

• Anfahrt - worauf ist zu achten?

• (Wie) Komme ich zum Feuerwehrhaus?

• Neuralgische Punkte?

• Wie rasch „muss“ die Hilfe vor Ort sein?

• Einsatz

• Was ist die Kernaufgabe der Feuerwehr bei Elementarschäden? 

• Gefahr von losen Teilen 

• Stromleitungen und Bäume - wer ist (wie) zu kontaktieren?

• Absturzgefahr bei Dacharbeiten (Ankerpunkte, Sicherungsmöglichkeiten, Ausrüstung)



(Wind)Sturm



Quelle: „Bauen u. Naturgefahren“/Springer Verlag

Gebäudeeinwirkung Sturm



© IGS© IGS

„Wachsende“ Gefahr…



• große Schäden
- wenn zu knapp am Haus -
rechtzeitiges Entfernen

• Wurzelstock bedenken

• „wachsende Gefahr“

• können auch als Schutz dienen –
auf ausreichend Abstand achten!

• Windwürfe aufarbeiten = 
gefährlichste Forstarbeit auch 
für Profis!!! 

Gefährdung durch Bäume
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Sturm - auch Dachaufbauten sind betroffen...



Was kann passieren…



Betrachtungsweise aus Sicht der Technik

Windsogbemessung als Kriterium:

Sturmtief „Kyrill“ Jänner 2007

Sturmtief „Paula“ März 2008

→ sind keine höhere Gewalt, sondern

„ L A S T F Ä L L E “ ! !



Wunderteile??
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Waldarbeit… Zeitdruck… Wertschöpfung…
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…plötzlich gab (gibt?) es Schnee in 

Österreich….
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Schutzmöglichkeiten vor 

Hagelschäden am Computer…?!



Die Natur testet….



Hagel 4-5cm im Jahr 2000, 2009, 2019 in Oberösterreich…

WKP 15-20



Was konnte ich bis jetzt tun?

… und seit 2010…..

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&docid=_2UottgUfbFzdM&tbnid=kSj6EAyklSHzvM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.weitewelt.eu/technik/2012/auf-ins-gewitter&ei=AeoeUr-7He-o0wWelYDABQ&bvm=bv.51495398,d.ZGU&psig=AFQjCNFDuIbwyI3mfjH188YV0snjH7cIjQ&ust=1377844039892940


www.hagelregister.at

http://www.hagelregister.at/




Siedlungsräume in Österreich



?Siedlungsraum =
meist in gefährdeten Gebieten



Baumaterialien werden standardisiert, transparent 
und werbefrei publiziert

Neutrale Entscheidungsgrundlage für Bauherren, 
Planer, Architekten, etc.

öffentlich zugänglich (D-A-CH)

In Bauausschreibungen immer öfter gefordert

über 430 eingetragene Produkte

www.hagelregister.at



Normlasten



Vorhanden-und frei verfügbar



Ausbaustufe für 2021 Q2

Charakteristische Normlasten



(Hang-)Wassergefahren



Definition

Flusshochwasser

© LPD OÖ

Hangwasser



Eigenschaften 
Hangwasser/Sturzflut/Gewitterregen

• keine Vorwarnzeit

• hohe Fließgeschwindigkeiten

• meist viel Feinsedimentanteil

• kaum vorhandenes Risikobewusstsein

• Hauptunterschied zu Hochwasser eines Flusses?

• Einsatzfall = meist Extremfall = wenig Routine

• Gefährdung kann nur gemeinsam abgemindert werden

→ geht das heute noch??



Hangwasser….
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Gemeinsames Ziel: Hangwasserprävention = 
Gefahr vor dem Ereignis erkennen
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Erkennen- aber wie?

Beispiel: Neubau 
Feuerwehrhaus 



Abkürzungen und Wissenswertes

• XHV

• Wasser rinnt bergab

• Flur- und Hausnamen: 

➢ Au

➢ Am Moos / Moser

➢ Ried/ Gmös = sumpfige Wiese…

➢Schmied

➢Wasserbergstraße, Sägewerkstraße 



Übersicht Feichtet XX



Übersicht 2



Übersicht 3



Hangwasserhinweiskarte OÖ



Ergebnis aus- Ortskenntnis, XHV, 
Risikobewusstsein



Neuralgische Punkte für den Einsatz 
erkennen



Hangwasser Vorbereitung

• Neuralgische Punkte „bekannt“?!

• Bewegen im Wasser → was kann passieren?

• Ist die Sicht ausreichend zum Ausrücken → sinnhaft?

• Was kann noch verhindert werden?

• Kann etwas verhindert werden??

• Eigenvorsorge ist in AUT per Gesetz eigentlich Plicht…



Was können neuralgische Punkte sein
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Eigenvorsorge??
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Wasserdruck → Fluchtweg?!?!



Wasserdruck - auf/zu?

Wasser
[kg/m³]

Wasserstandshöhe 
[m]

Türbreite 
[m]

Druck je
[LFM]

Druck/Zug an 
der Klinke

1000 0,25 0,9 31 16 kg

0,5 0,9 125 63 kg

0,75 0,9 281 142 kg

1 0,9 500 253 kg

1,25 0,9 781 396 kg

1,5 0,9 1125 570 kg

1,75 0,9 1531 775 kg

2 0,9 2000 1013 kg

0,75 0,9 281 142 kg



Geprüfte Bauteile …

©FF Schwertberg

https://www.schutz-vor-naturgefahren.ch/unterstuetzung/gepruefte-baumaterialien/hochwasserschutz.html

https://www.schutz-vor-naturgefahren.ch/unterstuetzung/gepruefte-baumaterialien/hochwasserschutz.html


Fehlerquelle
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Gefahrenbewusstsein und XHV
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Bewegen im Wasser??

©FF-LK
Wer rettet die EUCH???
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Gestaltungsmöglichkeiten



Öffentliche Gefahrenkarten

Gefahrenhinweiskarten:

• Doris

• Hora

Nutzen: 

• Verkehrswege in Bezug auf Wasserstand analysieren 
(Hoch/Hangwasser) 

• Früherkennung von Hotspots

• Abschätzen von „Hauptgefahren“

• Piloten in Gefahrenabwehr und Entwicklungsplanung (GEP)

• VERTRAUEN in die Aussagen….



Lokales Wissen- mit GIS unterstützen



Bekannte „Fehlerquelle“ richtig interpretieren



Gestaltungsmöglichkeiten

Was bewirkt der Feuerwehreinsatz?

• wenig verhindern - Gefahr/Schaden abmindern/dämpfen 

→ daher vor dem Einsatz Risiko abwägen

Wie schätzt Ihr die Gefahreneinschätzung der Bevölkerung ein?

• Feuerwehr ist dahingehend ausgebildet→ Wissen weitergeben

• Vorbildwirkung bei Risikoeinschätzung

• „erziehen“/ anleiten zum Mitdenken (→XHV)

• Eigenvorsorge „fordern“

→ Eigenvorsorge = weniger „Sinnlosfahrten“ = weniger Risiko



Gemeinsam Wissen generieren

https://www.youtube.com/watch?v=ollfR8oxHJE
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https://www.youtube.com/watch?v=ollfR8oxHJE


Was wir so machen/mitarbeiten im Bereich der
Prävention

Schutz vor Hangwasser: 

https://www.youtube.com/watch?v=ollfR8oxHJE

Informationsplattformen: 

Webservice OÖ- DORIS

www.hora.gv.at

www.hagelregister.at

www.elementarschaden.at (Newsbereich und Downloads) 

https://www.youtube.com/channel/UCawwYKgLXXuh3pDdd_lgNUQ

Was ist das Hagelregister:

https://www.youtube.com/watch?v=mMdqDYKeKNg

Unser Hagelschnellprüfgerät: 

https://www.youtube.com/watch?v=SKvRQ_BTlKM

Videos wo uns die Herstellern informiert haben, dass die Videos öffentlich sind, es gibt aber sicher noch viele mehr im Netz!
http://www.youtube.com/watch?v=jZhkIJ9nG_I

http://www.youtube.com/watch?v=wLZHOmtsjC8

http://www.youtube.com/watch?v=p816G28nl2o

https://www.youtube.com/watch?v=Tx7BeCNLtPo

Viel Spass beim Sichten!!

https://www.youtube.com/watch?v=ollfR8oxHJE
http://www.hora.gv.at/
http://www.hagelregister.at/
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https://www.youtube.com/channel/UCawwYKgLXXuh3pDdd_lgNUQ
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http://www.youtube.com/watch?v=jZhkIJ9nG_I
http://www.youtube.com/watch?v=wLZHOmtsjC8
http://www.youtube.com/watch?v=p816G28nl2o
https://www.youtube.com/watch?v=Tx7BeCNLtPo
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